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akt der Hheiden bartigen, stark hbehaarten Homosexualität aben, WEel1T] SI tradi-
Manner ird eıInem religiösen KITU= tionelle erte In Einklang mıit der heUu-
al Preis für diesen Akt der Befreiung ıst tigen Welt pringen wollen. Anlaufstelle
eıne schmerzhafte Isolation. DITS Manner In SHAHADA Ist die Moschee des Iıbera-

len Berliner Mams Vedaterhalten durch ihr verbotenes Verlangen
verlorene Kraft, Elan, Energle Uund Freude
zurück. Ihre | 1ebe empfinden SIE als Pr
fung, die ihnen (‚Ott wieder näher oringt.

| )em widersetzt sich der UTE (j@
und Verbote DIS INnS Kleinste  E Detail ge-  D T

&.

FUr den streng gläubigen Muslim Sa-
regelte n  S  AI  e In dem jedes a  Liebesge  o mır steht viel auf dem Spiel, als f sich In
/7u | jebesverbot wird; für SX ZWI- seınen Arbeitskollegen Daniel verliebt,
schen Manner Kennt Nan nicht einmal der ihm gefährlich nahe kommt Samırs
eın Wort DIZ atemberaubende Kamera Gewissenskonflikt, seINEe Verzweiflungpendelt zwischen Ritual und Inszenlie- müUundet In eınen selbstzerstörerischen
1uNs, Wirklichkeit und Poesie, profanen Kampf seIıne Mutter, die der KCA-
und sakralen Welten. | J)as reinigende htaät nicht INS Auge sehen will, un den
Bad außerhalb der Stadt Als Katharsıs est der Welt Daniel ird VOT seınen
ird 7A6{ Augenblick der Wahrheit ugen VOoO Glaubensgenossen gequält|)ieser Film bekommt durch das Atten- un misshandelt, während er ilflos
{al In eıner schwulen Bar In Tel AVIV aneben steht Dennoch eiß CI dass
eINe hrennende Aktualität er ar hbekennen 111US$S5 Ausgerechnet

eter seın Imam zeigt ihm den VVeg, mMıt SICH
se|bst menschlicher umzugehen un

seINEe OMOSE@XUa-
Filmische Utopie |tät als eschen

Allahs anzuneh-

oder Zeichen C|CS NMICIE auch WEeTlll) 5
ihm nicht gelingen

seIn enAufbruchs? wird,
BaNzZ nach dem KO-
[al auszurichten.

Burhan Qurbanı Fın erfrischend,
hahada leidenschaftlicher

Deutschland 2010 osen mMitreißender Film
über die rage Wıe erleht eın Junger
schwuler Muslim seINe Homosexyuali-Film

SHAHADA demonstriert die Schwie- tat?
etler/igkeiten, die Muslime Im Umgang miıt


